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 Zwar die Türkenherrschaft ist 
 In Europa nicht zu halten, 
 Und der Türke ganz bestimmt 
 Taugt im Staat nichts zum Verwalten. 
 
5 Unaufhaltsam rückwärts geh᾿n 
 Die Justiz und die Finanzen; 
 Wappen ist der Bettelsack, 
 Und dazu gehört der Ranzen. 
 
 Sultan Murad leidet längst, 
10 Hört Ihr, an Gehirn-Erweichung; 
 Seine Sippschaft ist verrückt 
 Gänzlich, — eine schöne Gleichung! 
 
 Wie kein König und kein Papst 
 Wenzel, Pius oder Clemens, 
15 Säuft der Sultan, bis er stirbt 
 Endlich am Delirium Tremens. 
 
 Dort die Slaven!  Schlag auf Schlag 
 Werden sie geschimpft, getreten; 
 Selbst der allerfrömmste Mann 
20 Legt nicht immer sich auf᾿s Beten. 
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 Daß gerissen die Geduld, 
 Ach, das ist nur zu begreiflich; 
 Aber, was d᾿raus werden soll, 
 Kostet Ueberlegung reiflich. 
 
25 Hier ein Fünkchen, dort noch eins, 
 Kaum sein Glimmen zählt nach Wochen, 
 Und schon ist ein großer Brand 
 In Europa ausgebrochen. 
 
 Eine ganze Welt in Brand, — 
30 Schauerlich ist᾿s anzusehen, 
 Drum in dieser Frage ziemt᾿s, 
 Nur mit Vorsicht vorzugehen. 
 
 Langsam, ernst und mit Bedacht, 
 Sei᾿s beendet, wie᾿s begonnen: 
35 Warten wir zunächst es ab, — 
 Wer die nächste Schlacht gewonnen! 
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